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Objekt: Röm. Republik: C. Antonius

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Römische Republik

Inventarnummer: 18200235

Beschreibung
C. Antonius war Prätor im Jahre 44 v. Chr. und sollte die Provinz Makedonien verwalten,
doch wurde ihm dies verwehrt. Die Münzen entstanden wohl 43 v. Chr. während seines
vergeblichen Versuches, diese Provinz zu übernehmen.
Vorderseite: Drapierte weibliche Büste (Makedonia) mit Hut (kausia) nach r.
Rückseite: Zwei Schöpfgefäße (cululli) und eine Axt.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 4.02 g; Durchmesser: 19 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 43 v. Chr.
wer
wo Mazedonien

Besessen wann
wer Auguste de Belfort
wo

Verkauft wann
wer Jean-Henri Hoffmann (1823-1897)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer

https://smb.museum-digital.de/object/144997


wo Griechenland
[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Gaius Antonius (-81--42)
wo

Schlagworte
• Antike
• Denar (ANT)
• Gebrauchsgegenstand
• Hellenistische Epoche
• Münze
• Münzmeister
• Personifikation
• Silber
• Stadt

Literatur
• RRC Nr. 484,1..
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